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Memorandum und Weißwurst

Doppelt soviel Verkehr er-
warten sie, wenn es
ernst mit dem Schnell-

straßenausbau wird. Neuerlich
haben Gegner des Ausbaues am
vergangenen Wochenende auf
die – ihrer Meinung nach – dro-
hende Verkehrsflut hingewie-
sen, die ein Ausbau der S 36/S
37 von Judenburg nach Frie-
sach mit sich bringen könnte.

Mit einer neuerlichen Blo-
ckade, diesmal an der Kärntner
Landesgrenze bei Friesach, ist
der Streit um den Ausbau in die
nächste Runde gegangen. Bei
guter Stimmung, denn statt

Verkehrslärm verbreitete sich
Oktoberfest-Atmosphäre unter
den Gegnern des Projektes.
Weißwürste, ein Memorandum
und eine Straßenblockade wa-
ren eine ungewöhnliche Mix-
tur, zu der die 16 Bürgerinitiati-
ven an der steirisch-kärntneri-
schen Grenze aufriefen. Be-
kanntlich fand Anfang August
die letzte Protestaktion bei Unz-
markt statt.

In Friesach, so Gerhard
Fötschl von der Bürgerinitiative
Unzmarkt-Frauenburg, sollte
das Feiern im Mittelpunkt ste-
hen. Verpackt in Spiel, Spaß
und Weißwurst wurde beim
Fest auch ein Memorandum der
Schnellstraßengegner vorge-
stellt. Darin schildert jede Bür-
gerinitiative die Situation ihres
Ortes. Auf den Startschuss zum

Ausbau der Schnellstraße muss
die Asfinag unterdessen noch
warten: Für den zweiten Bauab-
schnitt von St. Georgen bis
Scheifling fehlt noch der Was-
serrechtsbescheid, um die Mur
verlegen zu können. Laut Be-
zirkshauptmannschaft Juden-
burg wird der Bescheid voraus-
sichtlich Anfang Dezember er-
teilt. Gibt es keinen weiteren
Einwand, könnten die Bauar-
beiten noch heuer beginnen,
heißt es von der Asfinag. Die
Bürgerinitiative Unzmarkt-
Frauenburg hat aber noch ein
weiteres Ass im Ärmel: Ein An-
rainer hat Beschwerde beim
Verfassungsgerichtshof erho-
ben und rechnet damit, dass die
Trassenverordnung im Bereich
des Teilabschnittes II gekippt
werden kann.

Bürgerinitiativen gegen
den Straßenausbau
feierten Kundgebung und
Oktoberfest zugleich.

Ausbau-Stopp

für S 36 und S 37

forderten die

Bürgerinitiativen

diesmal in

Friesach.
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KURZ NOTIERT

Grüne sind gegen
Eurofighter-Tests

MURTAL. Für Testzwecke sind
derzeit alle Eurofighter im
Überschallflug über das ge-
samte Bundesgebiet unter-
wegs. Das ist den Grünen ein
Dorn im Auge. „Nach massi-
ven Protesten der Bevölke-
rung“ (Zitat) forderte der
Landtagsabgeordnete Lam-
bert Schönleitner Verteidi-
gungsminister Norbert Dara-
bos auf, „diesen Unfug sofort
zu beenden“. Er fordert statt-
dessen mit der Bevölkerung
und den Gemeinden abge-
stimmte Flugeinsatzpläne.
Die Lärmbelastung schade
der Gesundheit der Men-
schen sowie dem Tourismus.

Krise: Filmabend
und Diskussion

KNITTELFELD. Zu einem inte-
ressanten Abend laden die
Grünen am Freitag, dem 13.
November, um 19 Uhr in die
Stadtbibliothek Knittelfeld
ein. Gezeigt wird bei freiem
Eintritt Erwin Wagenhofers
erfolgreicher Film „Let´s
make money“. Im Anschluss
wird der Nationalratsabge-
ordnete Werner Kogler mit
dem Publikum über die Aus-
wirkungen der Wirtschafts-
krise diskutieren.


